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Die Finale (Foto Siegerehrung +84 kg) 
hielten das was sie versprachen: 
spannende Kämpfe, Emotionen und für 
die Medaillengewinner, Trainer und 
Coachs  der Lohn für die ausdauernde 
Trainings- und Betreuungsarbeit. Fehmi 
Mahalla, 14-facher Schweizermeister 
(letztmals 2011), Europameister 2005, 
5-facher Gewinner des French Open, 
gab nach vier Jahren ein erfolgreiches 
Comeback mit Rang 1 + 84 kg. 
 
Martina Hingis hätte ihr Comeback auch 
erfolgreich gestaltet, wenn sie nicht 
durch Krämpfe gestoppt worden wäre. 
Und trotzdem gewann die Schweiz 
gegen Polen. Dank dem Doppelsieg 
durch Timea Bacsinszky und Viktorija 
Golubic. Auch Karateka gratulieren. 
Speziell an Mahalla und Hingis, beide 
34 Jahre jung und immer noch 
erfolgreich. 
 
Was hat Tennis mit Karate gemeinsam? 

Beide Sportarten benötigen schnelle Beine, erfolgreiche Arme, eine ausgeprägte Antizipations- und 
Reaktionsfähigkeit die über Sieg oder Niederlage entscheiden. Einen Unterschied gibt es aber doch: Der 
Schiedsrichter (“Ruhe bitte!”) im Tennis sorgt dafür, dass die Athleten nicht in ihrer Konzentration gestört 
werden. Doch auch dies kann sich bald, wenn es nach Djokovic und Scharapowa geht, ändern. Dann könnte es 
wie an den Turnieren der Swiss Karate League zu Jubel, Anfeuerungen, Miss- und Ausrufungen kommen. 
Von Swiss League Sieg zu Swiss League Sieg (U21 und Elite) ist der Weg von Melinda Mark und damit ist sie auf 
den Spuren ihrer Vorgängerin Michelle Saner, welche die Kata ein Jahrzehntlang dominierte. 
 
Ihre Siege von Sursee wiederholten, Elite: Illiana Bartolotta (-55 kg), Gaétan Délétroz (-67 kg); U21: Nuria 
Karalik (+68 kg), Nicola Sigillò (-67 kg); U18: Leo Di Caprio (Kata), Maya Schärer (-53 kg), Nina Radjenovic (-
59 kg), Julian Shane (-76 kg), Endrit Pajaziti (-61 kg). 
 
Zu einem bemerkenswerten Doppelsieg in Fribourg kamen Ramona Brüderlin (Elite -61 kg, U21 -61 kg) und 
Benoît Schmidlin (Elite -75 kg, U 21 -75 kg). Und da war noch das Duell zwischen den beiden besten 
internationalen Karateka der letzten Jahre: Elena Quirici gegen Fanny Clavien, welches die Aargauerin für sich 
entschied. 
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Auswertung nach Landesverbänden: 
 
Kata Frauen+Männer, U18, U21, Elite: 
1 SKA 3-2-6/11 
2 SKU 3-1-4/8 
3 SSK 0-2-1/3 
4 SKR 0-1-0/1 
5 SWKO 0-0-1/1 
6  
Kumite Frauen U18, U21, Elite: 
1 SKU 4-5-10/19 
2 SKA 3-5-5/13 
3 SWKO 2-0-3/5 
4 SKR 1-0-2/3 
 
Kumite Männer U18, U21, Elite: 
1 SKU 9-6-10/25 
2 SKA 2-3-7/12 
3 SSK 0-2-0/2 
4 SWKO 0-0-3/3 
5 SKR 0-0-1/1 
 
Kumite Frauen+Männer U18, U21, Elite: 
1 SKU 13-11-20/44 
2 SKA 5-8-12/25 
3 SWKO 2-0-6/8 
4 SKR 1-0-3/4 
5 SSK 0-2-0/2 
 
Kata/Kumite Frauen+Männer U18, U21, Elite: 
1 SKU 16-12-24/52 
2 SKA 8-10-18/36 
3 SWKO 2-0-7/9 
4 SKR 1-1-3/5 
5 SSK 0-4-1/5 
 
Gesamt Kata/Kumite Frauen+Männer alle Kategorien: 
1 SKU 29-22-41/92 
2 SKA 21-23-37/81 
3 SSK 3-8-17/28 
4 SWKO 3-2-12/17 
5 SKR 1-2-6/9 
 
Das nächste Swiss Karate League Turnier findet am 19./20. September 2015 in Neuchâtel (Halle de sport de la 
Riveraine) statt. Es ist das letzte Qualifikationsturnier für die Schweizermeisterschaften vom 21./22. November 
2015 in Liestal (Sporthalle Frenkenbündten). 
 
 
 


